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Hans Weigel

Es wird
- keinen Kommunismus mehr geben, aber die
Linkskatholiken werden immer noch für eine Oeffnung

zum Kommunismus eintreten,

- keine Zukunft mehr geben, aber die Zukunftsforscher

werden immer noch genau wissen, wie sie
sein wird,

- keinen Markt mehr geben, aber die Marktforscher

werden ihn immer noch analysieren,

- kein Wetter mehr geben, aber die Meteorologen
werden es immer noch vorhersagen,

- keine Klassen mehr geben, aber die radikalen
Marxisten werden sie immer noch gegeneinander
hetzen,

- keine Orthographie mehr geben, aber die
Rechtschreibreformer werden immer noch für die
Kleinschreibung der Hauptwörter eintreten,

- kein Erdöl mehr geben, aber die Opec wird den
Oelpreis immer noch jedes zweite Jahr erhöhen,

- keinen Dollar mehr geben, aber sein Kurs wird
immer noch fallen,

- keine Terroristen mehr geben, aber Libyen und
Algerien werden ihnen immer noch Asyl gewähren.
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Name Frau /Frl./ Herr

Vorname Beruf
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PLZ Ort

bestellt ein Nebelspalter-Abonnement (keine Erneuerung*)
für 1 Jahr 1/2 Jahr für Sich Selbst (Adresse wie oben)
* bestehende Abonnemente erneuern sich automatisch, wenn eine ausdrückliche
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als Geschenk für Frau /Frl./ Herrn

Name

Vorname Beruf

Strasse

PLZ Ort

Einsenden an Nebelspalter-Verlag, 9400 Rorschach

Man tut, was man kann

«Ihr Beruf?» fragt der Doktor.
«Ich bin Zauberkünstler.»
«So? Und was ist Ihre Spezialität?»

«Ich zersäge Mädchen.»

«Das muss doch sehr schwer
sein.»

«Gar nicht schlimm. Ich habe
das schon in meiner frühesten
Jugend getan.»

«Und haben Sie Geschwister?»
«O ja. Sieben Halbschwestern.»

In der nächsten Nummer dürften folgende Themen Sie besonders
interessieren:

Heinrich Wiesner:
Das heisse Blech

Werner Büchi :

Rattenfänger 1978

Horst: René Regenass:
Auch Vampire sind Sprachverwirrung
nur Menschen!

Ilse:
Wem Gott
ein Amt gibt,
nimmt er
den Verstand

Hans Küchler:
Variationen über ein
militärisches Thema

René Fehr:
Pilze, Pilze, Pilze
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